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Diplomatiſche Enuthüllungen über den
Kulturkampf

Zum zweiten male innerhalb weniger Wochen iſt die
N A am Oſterſonntag in den Stand geſetzt worden eine

Reihe diplomatiſcher Aktenſtücke aus dem Jahre 1870 zu ver
öffentlichen welche den Nachweis führen ſollen daß der Ur
ſprung der Verſtimmung und ſpäter des Bruchs zwiſchen der
preußiſchen Regierung und dem Papſfte in dem Verhalten des
Centrums zu ſuchen iſt Thatſächlich wird freilich dieſer
Nachweis nicht einmal geführt denn von dem Augenblick an
wo der Papſt ſich weigerte die Haltung des Centrums in
Preußen zu desavouiren war zugeſtanden daß Papſt und
Centrum über die Tragweite der Beſchlüſſe des vatikaniſchen
Konzils völlig einverſtanden waren und daß in der That der
Verſuch des Konzils das Verhältniß zwiſchen Staat und
Kirche ohne Mitwirkung des erſteren ſelbſtändig und ohne
Rückſicht auf beſtehende Geſetze zu regeln nothwendig zu Kon
flikten führen mußte Der Gedanke daß Pius IX die Macht
vollkommenheit welche das vatikaniſche Konzil in ſeine Hand
gelegt hatte nach der Beſetzung Roms durch die italieniſchen
Truppen hätte ausnutzen können um die Weltſtellung des neuen
Deutſchen Reiches zu verſtärken war wie damals die Dinge
lagen völlig ausgeſchloſſen Die Beſchlüffe des vatikaniſchen
Konzils hatten nicht nur bei den preußiſchen Biſchöfen ſondern
bei einem großen Theil der deutſchen Katholiken eine ſo ſtarke
Reaktion gegen die gewaltſame Umgeſtaltung der Verfaſſung
der katholiſchen Kirche zugunſten der Herrſchaft des Papſtes hervor
gerufen daß die preußiſche Regierung gar nicht imſtande geweſen
wäre die Durchführung des Unfehlbarkeitsdogmas im Wider
an mit den beſtehenden Geſetzen zu unterſtützen Thatächlich gaben die Verſuche der Biſchof katholiſche Geiſtliche

welche das Unfehlbarkeitsdogma anzuerkennen ſich weigerten
ihrer Funktionen welche ſie im ſtaatlichen Auftrage ausübten
zu entſetzen den erſten Anſtoß zu dem Ausbruch des Kultur
kampfs Die Regierung mußte im eignen Intereſſe gegen die
Entziehung der missis canonica mit welcher der Biſchof von
Ermland der in Erzbiſchof von Köln Dr Krementz die
Weigerung des Religionslehrers Dr Wollmann am brauns
verger Gymnaſium die Konzilsbeſchlüſſe auzuerkennen beant
wortet hatte Proteſt einlegen Daß ſelbſt der Kultusminiſter
v Mühler ſich dieſer Pflicht nicht entziehen konnte ift bekannt
Miniſter v Mühler lehnte es in der beſtimmteſten Weiſe ab
mit den Biſchöfen dieſerhalb in Erörterungen einzutreten
Jn ſeinem Erlaß vom 21 Juli 1871 ſchrieb derſelbe Den
katholiſchen Biſchöfen Deutſchlands iſt es nicht unbekannt ge
weſen und ſie haben es vor den Beſchlüſſen des vati
kaniſchen Konzils wiederholt ſelbſt bezeugt daß dieſe
Beſchlüſſe für Deutſchland den Keim von Ver
wickelungen zwiſchen Staat und Kirche in ſich
tragen W berechtigte Warnung iſt an der entſcheiden
den Stelle unbeachtet geblieben m 18 Oktober ſchrieb
Kaiſer Wilhelm in einem Erlaß an die Biſchöfe unter Hinweis
darauf daß die Geſetzgebung fich bisher der Anerkennung des
preußiſchen Episkopats erfreut habe Wenn dagegen innerhalb
der katholiſchen Kirche Vorgänge ſtattgefunden haben infolge derendie bisher in Preußen ſo herigen Beziehungen derſelben

Staate thatſächlich mit einer Störung bedroht erſcheinen Odeſſan i h zu einem a Würdigung dog dele chiffe 7 Rubel 15
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matiſcher Fragen eingehenden Urtheil über dieſe Erſcheinung
berufen zu finden es wird vielmehr die Aufgabe Meiner Re
ierung ſein im Wege der tun dahin zu wirken daß
ie neuerlich vorgekommenen Konflikte zwiſchen weltlichen und

geiſtlichen Behörden ſoweit ſie nicht verhütet werden können
ihre geſetzliche Löſung finden Dieſe Aufgabe zu löſen wurde

iniſter Dr Falk berufen Dieſen hiſtoriſchen Thatſachen
gegenüber kann es nur den Eindruck eines Kampfes mit klein
lichen Mitteln machen wenn die N A Z eine Reihe von
diplomatiſchen Depeſchen veröffentlicht welche zwiſchen dem
Reichskanzler und dem Grafen Arnim dem damaligen preu
ßiſchen Geſandten in Rom vor der entſcheidenden Sitzung des
Konzils am 18 Juli 1870 gewechſelt wurden und die ſich auf
die rein taktiſche Frage beziehen ob der Geſandte eines vor
wiegend proteſtantiſchen Staats wie Preußen aktiv mit Pro
teſten gegen das Unfehlbarkeitsdogma auftreten oder ob er ſich
offiziell reſervirt verhäalten im übrigen aber die gegen das
Konzil agirenden Biſchöfe moraliſch unterſtützen ſolle So
telegraphirte Graf v Bismarck am 20 Juli 1870 an den
Grafen Arnim Enthalten Sie ſich jeder oſtenſiblen
Demonſtration Die Jnfallibilität iſt uns augenblicklich ohne
Jntereſſe Aber der Schwerpunkt liegt offenbar auf dem
Worte augenblicklich Denn dem Augenblick wo dieſe
Depeſche abgeſandt wurde war die franzöſiſche Kriegserklärun
welche am 19 Juli erfolgte unmittelbar vorausgegangen

Es iſt ein Zeugniß für die Verlegenheit der heute herrſchenden
Politik wenn die N A zur Vertheidigung derſelben
nicht anders eintreten kann als indem ſie den Verſuch macht
große welthiſtoriſche Ereigniſſe zu einem kleinlichen Jntriguen
ſpiel herabzuwürdigen

Politiſche Ueberſicht
Auch Oeſterreich wird an der pariſer Welt

ausſtellung nicht theilnehmen
Das engliſche Unterhaus hat am Dienstag die Be

rathung der zweiten Leſung der iriſchen Strafrechts
novelle fortgeſetzt
Am Dienst
gebenden Räthe zuſammengetreten Der Stände
rath wählte Scherb in Thurgau radik zum Präſidenken
und Herzog in Luzern ultramontan zum Vizepräſidenten

Die Nowoje Wremja die Nowoſti und die ruſſiſche
Petersburger Zeitung melden übereinſtimmend das ruf

ſiſche Finanzminiſterium werde die Sanſeeritß
der neuen Steuer auf die Auslandspäffe bereits
für den 15 27 April d J beantragen ferner ſollen ruf
ſiſche Grenzzollämter von denjenigen ruſſiſchen Unterthanen
die nach dieſem Termine mit abgelaufenen Päſſen in die
Heimath zurückkehren eine Geldſtrafe einfordern bei der die
neue Steuer zugrunde gelegt werde Die Strafſumme beträgt
für die erſten drei Mongte nach dem 15 27 April 10 Gold
rubel für den vierten und jeden weiteren Monat 25 Gold
rubel Wie mehrere Blätter melden ſind die Zollämter

Halle a d Saale Donnerstag den 14 April
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e JZJZ Tigt worden von jedem einlaufenden HanKopeken zur Unterhaltung der Leucht

euer zu erheben Die Kronabgabe für Schiffe welche in
ſtadt einlaufen g3 für Segelſchiffe 1 pro Laſt

peken pro Laſt betragen
Ueber die Motive welche den Stadtkommandanten

von Warſchau General Kork zum Selbſtmord getrieben
giebt ein Brief Aufſchluß der in ſeinem Nachlaſſe gefunden
wurde und in dem es heißt

Mein Sohn Lieutenant Kork wurde vor e Tagen in
Petersburg mit mehreren Kameraden verhaftet weil der unſelige
Menſch ſich mit anderen Offizieren zu einer fluchwürdigen
Verſchwörung verbunden hat um Se Majeſtät den Czar zu
tödten Jch weiß es wie bei uns ſolche Verbrecher behandelt
werden ſch kenne die furchtbaren Qualen der Tortur denen
man ſie ausſetzt und ich fürchte daß mein verblendeter Sohn
durch die Peinigung zu Geſtändniſſen gezwungen werden wird
die auch mich der ich doch vielfach mein Leben im Dienſte
Sr Majeſtät aufs Spiel geſetzt kompromittiren könnten Jch
will dieſe Stunde nicht erleben und das thun was ich als
braver Soldat thun muß ich ſterbe im Bewußtſein ſtets ein
treuer Soldat des Czaren geweſen zu ſein
Nachrichten aus Petersburg zufolge har der Czar die

flüchtigen bulgariſchen Offiziere darunter Grueff und
Bendereff in Gatſchinag in Privataudienz empfangen und die
ſelben der Kaiſerin vorgeſtellt

Nach einem Telegramm der Times aus Kalkutta iſt
dorthin berichtet worden daß die Ruſſen große Mengen
Kriegsvorräthe nördlich von Pendſchdeh und
Khodſcha Saleh an der afghaniſchen Grenze anſammeln

Einer der Pol Korr zugehenden Meldung zufolge wäre
vom Vatikan zum Nachfolger des Kardinals Vannutelli in
der wiener Nuntiatur Mſgr Mario Mocenni Erzbiſchof
von Heliopolis und derzeit Unterſtaatsſekretär im päpſtlichen
Staatsſekretariat auserſehen worden der bereits früher mehrere
Jahre lang der wiener Nuntiatur zugetheilt war

In der rumäniſchen Deputirtenkammer erklärte am
Dienstag der Miniſter des Auswärtigen Pherelydes in Bezug

auf die Verhandlungen wegen des Handelsvertrages
mit Oeſterreich Ungarn obſchon die Schwierigkeiten

groß feien ſo beweiſe doch der Fortgang der Verhandlungenſind in Bern die eidgenöfſiſchen geſetz daß die Frage befriedigende Fortſchritte gemacht habe Der
Miniſter verſicherte die Regierung werde bei dem Abſchluß
von Handelsverträgen die Sicherung des rumäniſchen Vieh
und Getreidezolles nicht aus dem Auge verlieren

Aus Wady Halfa Subdan wird unterm 10 d
telegraphiſch gemeldet Der Scheik Saleh vom Kabbabiſh
ſtamme hat den Derwiſchen unweit Dongola eine ſchwere
Niederlage beigebracht Der Emir Negumy hat danach eine
Zuſammenziehung der Außenpoſten in Dongola angeordnetum Saleh s erwartetem Vorſtoß auf dieſen las Widerſtand

zu leiſten Der Kampf unweit Dongola dauerte drei Tage
Während deſſelben gingen die im Solde der Derwiſche

ne Negertruppen in großer Anzahl zu dem Kabb
ſtamme über Die Derwiſche in Khartum verlieren Terrain
infolge der feindlichen Haltung anderer Stämme und weil der
Khalifa den Sitz der Regierung von Omdurman nach der

der Häfen des Schwarzen Meeres darunter auch
e

Jnſel Khartum verlegte Man erwartet daß die Derwiſche

Nakurwiſſenſchaftliche Plandereien

Und ſie bewegt ſich doch
Obgleich die Kenntniß von der Axendrehung der Erde zu

einem allgemeinen Beſitz des Volkes geworden iſt und zu den
früheſten Erwerbungen gehört welche der kleine Schüler mit
nach Hauſe bringt wollen wir trotzdem dieſer Erdbewegung
eine Beſprechung widmen nicht als ob es nothwendig wäre
die Thatſache von neuem zu beweiſen und ihre Richtigkeit gegen
Zweifel zu vertheidigen ſondern um alle jene Beweiſe auf
ihre Beweiskraft hin zu prüfen und zu unterſcheiden zwiſchen
den Gründen welche nur für eine Wahrſcheinlichkeit
ſprechen und den Beobachtungen welche die Natur uns zu
machen Gelegenheit giebt oder die wir bei eigens dazu an
geſtellten Unterſuchungen dem ſog Experimeunt machen können

r ren man wirklich von der Erdrotation ſich
überzeugtDie aſte Wahrnehmung welche in aſtronomiſchen Dingen

ich dem Beobachter faſt aufdrängt iſt die daß der ganze
immel mit allen ſeinen Geſtirnen täglich einmal von Oſt

nach Weſt um unſere Erde ſich bewegt Dieſe ne
ſtellt ſich ſeit den früheſten Zeiten den Augen der Menſchen
mit ſolcher Klarheit dar daß man ſich gar nicht wundern
darf wenn man ſie als eine unantaſtbare Wahrheit zu be
trachten anfing an der 8 zweifeln ſogar für ein Verbrechen
gehalten werden konnte Denn die Erklärung der beobachteten
täglichen Bewegung der Geſtirne durch eine Drehung des
gen um eine feſte durch den Erdmittelpunkt gehende Axe
iſt ſo einfach und ſtellt alle einzelnen Umſtände der Erſcheinunſo genau dar daß an der Richtigkeit der Erklärung ſelbſt

micht leicht ein Zweifel guftauchen kann
Trotzdem dürfen wir unſeren Augen nicht unbedingt und

überall trauen ſie ſind häufig genug unſere nur allzu will
fährigen Diener und zeigen uns was wir zu ſehen wünſchen
und nicht was wirklich iſt

Wenn in einer hellen Mondſcheinnacht zerriſſene Wolken an
dem Monde vorüberjagen ihn bald verdecken bald wieder

ei heraus treten n ſo dommt es nur auf unſeren
illen an und plötzlich ſcheinen die Wolken am Himmel wie

in einem Gemälde feſtgebannt während der Mond einem
Schiffe gleich ſtetig und langſam durch die Wolkenwellen
dahinſegelt in ihren Schleiern völlig verſchwindend und

wieder ſich herausarbeitend an zarteren Nebelgebilden vorüber
ziehend oder eine wolkenloſe Lücke durchwandernd Die
Täuſchung iſt ſo vollkommen daß man ſich nur mit Gewalt
ihrem Eindruck entziehen kann indem man um Aufklärung
zu erhalten einen dritten Gegenſtand etwa einen Schornſtein
oder Baum mit den Augen fixirt

Oder wir ſitzen im Wagen der Eiſenbahn und harren ſehn
lichſt der Abfahrt Endlich bewegt ſich der Zug zwar merk
würdig ſanft ohne Stoßen und Schütteln aber mit zu
nehmender Schnelligkeit denn ſchon fliegen wir am letzten
Wagen eines Nachbarzuges vorüber da ſehen wir daß wir
uns getäuſcht nicht wir ſind in Bewegung unſerem Ziele zu
ſondern jener zog in entgegengeſetzter Richtung von dannen

Aehnliche Beobachtungen können wir bei vielen Gelegen
heiten machen Wird man in einen Schacht ſenkrecht hinab

elaſſen ſo ſieht man die Wände des Schachtes in raſender

ile empor ſchießen z JAlle Luftſchiffer ſagen daß die eigene Bewegung vollkommen
unbemerkbar ſei Als Flammarion auf einer Ballonfahrt
beim Schwinden der einhüllenden Wolken über den Rand der
Gondel zum Erdboden hinabblickte ſah er mit ſchrecken
erregender Gewalt die Erde auf ſich zuſtürzen man wa
ſofort Sandſäcke über Bord damit der ſinkende Ballon nicht
auf den Erdboden ſtoße Alſo die eigene Bewegung über
tragen wir auf die ruhenden Außendinge

Befinden wir uns auf der Erde der Bewegung des Himmels
gegenüber nicht in derſelben Ungewißheit Was ſoll man
denn nun für das Richtige halten die er neng des Himmels

von Oſt nach Weſt oder die der Erde von Weſt

na tWenn man einen dritten von beiden unabhängigen Gegen
ſtand zum Vergleich herbeiziehen könnte ſo wäre uns ſofort
geholfen Wo aber dies Dritte finden wenn wir es weder
auf der Erde noch am Himmel ſuchen dürfen

In dieſem ſchwierigen Falle können wir uns nicht anders
elfen als indem man ſorgfältig prüft welche von beiden

öglichkeiten die größere Wahrſcheinlichkeit für ſich hat
Gönnen wir alſo der Erde für einige Augenblicke die Ruhe ſeh

um den ruhenden Mittelpunkt in 24 Stunden zuerkennen Der
Mond müßte nun in einer Sekunde 28 urücklegen
die entferntere Sonne aber bereits über zehntauſend Und
damit wären wir noch lange nicht an der Grenze der ver
langten Schnelligkeiten angekommen da es Körper giebt gegen

Dann e wir den Geſtirnen am Himmel eine Drehung

rf hin ins Unendli

deren Entfernung die Sonnenweite faſt verſchwindet Mit
was für einer entſetzlichen Geſchwindigkeit müßten dieſe Welten
in Vergleich zu deren Größe unſere Erde beinahe nichts be
deutet herumgeſchleudert werden und wozu nur um
uns aus unſerer Erdenruhe nicht zu ſtören

Das wunderbarſte bleibt dann immer noch wie alle jene
verſchiedenen Bewegungen ſämmtlich ſo eingerichtet ſind daß
keiner der unzähligen Körper eine Sekunde zu früh oder zu
ſpät kommt als ob ihre ganze Beſtimmung nur die wäre
unſere Uhren zu reguliren

Wo haben wir ferner jene Kräfte zu ſuchen welche die
Sterne täglich in parallelen Bahnen um die Erde treiben
Doch wohl im Centrum jedes einzelnen Kreiſes Allein dieſer
Mittelpunkt liegt für die meiſten Sterne ganz außerhalb der
Erde und in einer Entfernung gegen die ſie ſelbſt als ein
bloßer Punkt anzuſehen iſt Der Sitz jener ſonderbaren Kraft
iſt alſo ein ganz leerer Punkt im Weltenraume und für
jeden Stern faſt ein anderer Und da ſich jene Sterne immer
langſamer bewegen je näher ſie den beiden Polen ſtehen ſo
müſſen auch die treibenden Kräfte äußerſt verſchieden ſein und
der Sitz derſelben iſt eine einzige zu beiden Seiten der Erdeſich erſtrecenve und ſich verlierende ein
gebildete gerade Linie

Zu ſolchen ungeheuerlichen Unwahrſcheinlichkeiten zwingen
wir uns um die Ruhe der Erde zu retten

Werfen wir ferner einen Blick auf uns nahe ſtehende
Nachbarwelten und berichten was es da zu ſehen giebt denn
es wird doch wohl angemeſſen ſfein die Erde nicht bloß als
unſeren Wohnort ſondern als einen jenen großen Körpern
ähnlichen zu betrachten die in ſo bedeutender Anzahl unſeren
Himmel ſchmücken

Wir ſehen daß der Mond in 27 Tagen die Sonne in
26 Tagen Merkur Venus und Mars beinahe in einem Tage
Jupiter endlich in 10 Stunden eine Drehung um ſich
volkenden und zwar alle in der Richtung Weſt Oſt Ei
Beobachter auf der Oberfläche dieſer Welten würde den
ganzen Himmel in den genannten Zeiten an ſich vorüberziehen
ehen

Und doch iſt es nichts als leere Täuſchung denn wir ſelbdie Erdenbewohner könnten ihn eines beſ en belehren

wir es ja dentlich ſehen daß nicht der 8 mel ſondern er
ſelbſt es d ſich ſammt ſeinem Wohnort um die Achſe
der drellen wir aber das was wir für Jupitermenſchen auf das
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Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Wien 12 April General Kanlbars erhielt vom Kaiſer

als Beweis des kaiſerlichen Wohlwollens und als Erinnerung an

n ehe alen et n eher San ng a mi nSbnmabend Wien begiebt ſich zunächſt nach Dresden und dann

über Berlin nach St Petersburg
Amſterdam 12 April Die Feier anläßlich des

70 Gebüuristags des Königs nahm heute ihren Anfang
Die Stadt iſt auf das reichſte geſchmückt der Zufluß der

ein zahlreicher Um 29 Uhr fand der feierliche Einzug
des Königs der Königin ſowie der Prinzeſſin Wilhelmine unterdem e der Bevölkerung ſtatt Nach der Ankunft im
Palais zeigte ſich die königliche Familie auf dem Balkon
und wurde von der zahlreichen Volksmenge auf das wärmſte
begrüßtParis 12 April Der Miniſter des nrperger

löurens empfing heute vormittag den ruſſiſchen Bot
chafter Baron v PEannes und Nizza abreiſt Dem Vernehmen nach wird der

Fürſt Nikolaus von Mingrelien demnächſt in Paris ein
tr Der Direktor des Moniteur Dalloz iſt heute
früh geſtorben

Petersburg 12 April Katköff erläßt in der Neuen
Zeit eine Erklärung nach welcher die in den Zeitungen veröffent
lichten Gerüchte er unterhandle mit der Regierung wegen Ver
kanſs des von ihm in Moskau gegründeten Lyceums an die Krone
erfunden ſeien und jeder Begründung entbehrten das Lyceum ſei
nicht das Privateigenthum irgend einer Perſon und könne nicht
Gegenſtand eines Kaufes oder Verkaufes ſein Der Re
jerungsbote enthält einen Erlaß des Miniſteriums derVoltsouftlärun g in welchem die Regierungs und Kommunal

Jnſtitute ſowie Aktien und Privatunternehmungen daran er
innert werden daß unter den ReſidenzZeitungen in welchen ſie
geſetz und ſtatutenmäßig ihre Publikationen einzurücken haben
die ruſſiſche St Petersburger n und die Moskauer
Zinn welche Eigenthum des Miniſteriums zu verſtehen ſind

ie Außerachtlafſung dieſer Verordnung verſtoße gegen den
Buchſtaben des Geſetzes ſchädige die Intereſſen der Krone ſowie
der Pächter jener Zeitungen und könne Entſchädigungsanſprüche
gegen Zuwiderhandelnde nach ſich ziehen

Deutſches Reich
Berlin 12 Avril Am Vormittag des zweiten Feiertags

empfing Se Maj der Kaiſer den Commandeur der 16 Diviſion
General à la suite v Alten vor deſſen Abreiſe nach Trier Um
2 Uhr fuhr der Kaiſer ſpazieren Abends fand bei den Majeſtäten
eine kleinere Theegeſellſchaft ſtatt Wie alljährlich am Oſterfeſte
ſo waren auch am geſtrigen zweiten Feiertage abends 6 Uhr die

öglinge der Kaiſerin AuguſtaStiftung zu Charlottenburg im
alais erſchienen woſelbſt für dieſelben auf Befehl der Kaiſerin

wieder ein OſtereierSuchen veranſtaltet worden war Nach Be
endigung der Feſtlichkeiten wurden die Zöglinge in königlichen
Wagen wieder nach dem Stifte in Charlottenburg zurückbefördert
Heute vormittag ſtatteten den Majeſtäten der Kronprinz die

rau Kronprinzeſſin und die Prinzeſſinnen Viktorig
ophie und Margarethe aus Anlaß des heutigen Geburts

tages der Prinzeſſin Viktoria ſ ihren Beſuch ab Sodann
empfing der Kaiſer die Generallieutenants z D Schmeltzer
und Bumke ferner den kommandirenden General des 5 Armee
corps Generallieutenant Frhrn v Meerſcheidt Hülleſem und
den Commandeur der 14 Diviſion General à la suite Heinrich III

rinz Reuß ſowie den zum Jnſpecteur der 2 Fuß Artillerie
nſpektion ernannten Generalmajor v Richter den mit der
ührung der 18 Kavallerie Brigade beauftragten Oberſt Frhrn

v Dörnberg den zum Kommandanten Sr Maj Schiff König
Wilhelm ernannten Kapitän zur See Köſter und andere höhere
Militärs Nachmittags unternahm der Kaiſer eine Spazierfahrt
und empfing nach der Rückkehr von derſelben zu einer Unterredung
den Finanzminrſter Scholz Der Kronprinz beſuchte
am erſten Feiertage das Reſidenztheater Geſtern wohnten die
Kronprinzlichen Herrſchaften dem Pferderennen auf der Rennbahn
zu Charlottenburg bei Am Abend beſuchte der Kronprinz zunächſt
das Schauſpielhaus und demnächſt die Vorſtellung im Kroll ſchen
Theater Prinzeſſin Viktoria iſt zu ihrem Geburtstäge
mit einer Fülle der herrlichſten Blumenſpenden überraſcht worden
ünter denſelben verdient beſonders ein ganz eigenartiges Arrange
ment erwähnt zu werden Daſſelbe ſtellt einen Baumſtumpf in
Manneshöhe dar auf dem ſich auf der einen Seite ein Rieſen
fächer aus blauen Blumen und Marechal NielRoſen auf der
anderen Seite ein mächtiger Schmetterling aus denſelben Roſen

beſtimmteſte als Schein erklären müſſen für uns ſelbſt als
Wahrheit aufrecht erhalten

Hören wir jetzt auch die andere Partei
Der am nächſten liegende Einwurf welcher gegen eine Erd

rotation gemacht werden könnte iſt wohl die Frage Warum
fühlen wir denn die Bewegung der Erde nicht
Dem können wir ſofort entgegnen Was ſollen wir denn

fühlen Etwa ein Rütteln und Schütteln Das iſt eine
Unmöglichkeit bei dieſer ſanfteſten und gleichmäßigſten Bewegung in der Natur Oder ein Sauſen und Pfeifen der

Luft wie wir es von der Schaukel her gewohnt ſind Aber
wir durchſchneiden gar nicht die umgebende Luft ſondern dieſe
dreht ſich mit uns und würde uns in ewiger Windſtille um
geben wenn nicht andere Urfachen ihre Bewegung ver
anlaßten

Viel ſchwerer wiegend war ein Einwand welcher gegen die
G hotatton hergeleitet wurde aus den Beobachtungen beim

alle

Es iſt ſeit n allgemein bekannt daß alle Körper wenn
ſie ihrer Unterſtützung beraubt werden ſenkrecht auf die
Oberfläche der Erde herabfallen Dies gilt aber nur daun
wenn die Erde keine Drehung beſitzt Bei einer um ihre
Axe rotirenden Erde muß dagegen die Fallrichtung in irgend
einer Weiſe von der Lothrichtung abweichen

Alle Verſuche die in dieſer Richtung hin geſchahen ließen
Zu d e hen umſomehr W e die Größe

otation verurſachenden Ablenkung gänzlim el v zu rſachen g gänzlich
an meinte nämlich daß ein z B von der Spitze einesThurmes fallender Stein bei einer gegen Oſten ſi en

Erde nicht mehr ſenkrecht unter dem Äusgangspunkte ſondern
weſtlich vom Thurme zur Erde fallen müßte weil der Thurm
während der Zeit des Falles durch die Bewegung der Erde
weiter öſtlich vorgerückt ſei

Verſuche beſtätigten dieſe Annahme nicht Auch grub man
Kanonen ſenkrecht in die Erde und ſchoß Kugeln aus ihnen in E
die Hehe e de eheallen t folg denn die Kugelnichtungen der Windroſe neben der Kanone
nieder und einige derſelben konnten gar nicht wieder gefunden

Kein Wunder wenn man den theoretiſchen Gründen nicht
da ſie durch die Praxis keine Beſtäti anden undc ber bedeutende See Tychoet

wenn ſ Männer wie

nach Khartum erhebt welcher ſich einem koloſſalen Ei

Ganzen ragt

I inzen Grafen Radolinski

ohrenheim welcher heute abend nach

M ne ihn er denr öschen gefertigt an dem mſtumpf lehnt Ueber demen e ein Wegrweiſer zit der Aufſchrift Die Wa
ratuliren unterthänigſt Dieſe Spende iſt ein Geſchenk derHerren welche auf einem Feſte bei dem a des Kron

gemeinſchaftlich mit der Prinzeſſin in
ebenden Bildern aus dem Mikado mitwirkten

und die Prinzeſſin Chriſtian zu Schleswig H olſtein ſind
heute nach London zurückgekehrt Der Prinz Alfred von
Großbritannien iſt geſtern abend nach Darmſtadt abgereiſt

Der e San zig Fürſt v Bismarck hat ſich am
Dienstag nachmittag für einige Tage nach Friedrichsruh
begeben und dürfte zu Beginn der VParlamentsarbeiten wieder
in Berlin eintreffen

Die Zuckerſteuer wie die Branntweinſteuervor

ren

an den Bundesrath werden gelangen können Ver
uthlin dürfte die Brannktweinſteuervorlage zuerſt

den Bundesrath beſchäftigen Die am Sonnabend
ſtattgehabte Staatsminiſterialſfitzung hat ſich mit der
letztgenannten Vorlage beſchäftigt

Zur Frage der Altersverſicherung ſchlägt die Allg
vor dieſelbe vorläufig nur auf die induſtriellen

rbeiter auszudehnen welche bis jetzt in den 62 Berufs
genoſſenſchaften organifirt ſind Die Höhe der Rente ſchlägt
das Blatt auf rig 40 Proz des bisherigen Lohns
für den Arbeiter auf 20 Proz für die Wittwe und auf

10 Proz für die Kinder vor je nachdem die letzteren
mutterlos ſind oder nicht Die Altersrente müßte bei einer
ein für allemal feſtzuſetzenden Wilcke 60 und 70 Jahren
liegenden Altersgrenze auf alle Fälle vor Erreichung dieſes
Alters im Falle nachgewieſener Arbeitsunfähigkeit ausbezahlt
werden Die Durchſchnittsrente würde ſich bei einem mittleren
Jahresarbeitslohn von 700 M auf 280 die Minimal
rente auf 140 M ſtellen Dieſe Rentenverſorgung ſoll durch
eine e rle Prämie von 6 Proz des Arbeitslohnes alſo von
42 gedeckt werden können Bei 3,42 Mill Arbeitern
welche die 62 Unfallberufsgenoſſenſchaften bis jetzt umfaſſen
würde ſich ſomit die Geſammtbelaſtung auf 144 Mill M
ſtellen Die Koſten der Altersverſorgung wären nach jenem
Vorſchlag zu je einem Drittel vom Reich dem Arbeiter und
dem Arbeitgeber aufzubringen Der Betrag des Reichs würde
ſich ſomit nach dieſer Berechnung auf 48 Mill M ſtellen
dabei iſt jedoch zu bemerken daß alsdann allerdings erſt nach
und nach die Armenunterſtützungen welche derzeit ca 24 Mill
Mark erfordern in Wegfall kommen würden

Da die dunkeln Andeutungen der offiziöſen B P
über beabſichtigte Aenderungen in den Rechtsver
hältniſſen unſerer Schutz gebiete vielfaches Mißtrauen
geweckt haben ſo rückt heute das genannte Organ etwas mehr
mit der Sprache heraus Als wunde Punkte werden be
zeichnet daß z B das preußiſche Jmmobilienrecht
in den Konſulargerichtsbezirken keine Geltung hat während in
den Schutzgebieten das preußiſche Eigenthumsgeſetz und
die Grundbuchordnung vom 5 Mai 1872 zur An
wendung kommen ſollen Auch kann man in Japan und
China an einem Deutſchen durch den KonſulatsDiener oder
die Poſt eine Zuſtellung vornehmen während z B im
ſüdweſt afrikaniſchen Schutzgebiet dieſer Weg kaum
einmal möglich ſein wird Und in Konſtantinopel
Swmhrna Beirut werden ſich leicht ſo viel Deutſche finden
welche als Beiſitzer des Konſulargerichts Staats
anwalt und Vertheidiger fungiren während eine ſo
große Zahl an einem und demſelben Orte in den Schutz
gebieten nicht ſo leicht zur Verfügung ſtehen wird Auch die
Verbindung eines Konſulargerichtsbezirks mit
einer Jnſtanz im Reiche iſt weniger ſchwer zu bewirken
als z B von Oſtafrika aus Dies ſind nur einige Punkte
welche hervorzuheben ſind es können deren noch andere
beigebracht werden Viel klüger wird man auch durch die
vorſtehenden Mittheilungen nicht Man hat zwar den Hin
weis an welchen Stellen die beabſichtigten Aenderungen ein
ſetzen ſollen aber in welchem Sinne dies zu geſchehen habe
das bleibt nach wie vor unausgeſprochen

de Brahe ſich nicht entſchließen konnten die Erde aus ihrer
Ruhe zu ſtören

Uebrigens waren auch ihre Erwartungen nach ginzuch ver
kehrter Richtung hingeſtellt Sie waren nämlich bei ihren
Betrachtungen von dem Gedanken erfüllt geweſen
Einfluß der Erdrotation falls dieſelbe wirklich vorhanden
wäre nur fortdauernd diejenigen Körper mit ſich herumführe
welche mit der Ervoberfläche in Berührung ſtünden daß aber
freiſchwebende dieſer Einwirkung nicht mehr unterworfen
wären
Die Vertheidiger der Erdrotation ſtellten dies durchaus

nicht in Abrede aber ſie meinten ein durch Wurf ſteigender
oder fallender alſo momentan ſchwebender Stein ſtehe

deren Kraft zwar allmälig ſich mindere aber noch nicht
verſchwunden ſei wenn der Stein bereits wieder zur Erde

zurückgelangt ſei uErſt dem großen Denker Newton glückte es Klarheit in
dieſe halb verkehrten Anſichten zu bringen indem er als erſtes
Bewegungsgeſetz erkannte daß ein in Bewegung befindlicher
Körper ſich geradlinig und mit gleichförmiger Geſchwindigkeit
in alle Ewigkeit fortbewegt wenn er nicht durch irgendeine
Kraft wie Reibung oder Schwere abgelenkt oder gänzlich guf

wird Wenn nun ſo ſchließt er weiter die Erde
ich um ihre Axe dreht ſo wen auch alle zur Erde ge
hörigen Körper alſo auch die Luft die ſie umgiebt und der
Stein welchen wir aus der Hand fallen laſſen an dieſer
Umdrehung der Erde theilnehmen ſodaß alſo der Stein
während der ganzen Dauer ſeines Falles über die Bewegung
nach Oſten beibehalten wird wie die Thurmſpitze von welcher
er herabfiel Die Spitze hat aber eine ſchnellere Bewegungnach Oſten als der Fuß des Thurmes weil ſie in röperer

Entfernung von dem Mittelpunkte der Erde iſt alſo auch
einen größeren Kreis um denſelben beſchreibt als der dem
Mittelpunkt nähere Fuß des Thurmes Vermöge dieſer
ſchnelleren öſtlichen Bewegung wird der Stein weun er die

rde erreicht einen ger Weg nach Oſten zurückgelegtben als der Fuß des Thurmes und daher ich vom
ße nicht weſtlich wie man früher meinte niederfallen

Freilich blieb auch r der praktiſch gar Verſuch
hinter der Theorie zurück und erſt 125 Jahre nach dem
Ausſprechen der Jdee im Jahre 1804 wurde ihre Richtigkeit
durch das Experiment belrig und zugleich damit ein vollgiltiger Beweis für die Vrehung der Erde geliefert zu

Der Prinz

Die neueſte Nummer de Amtsblatts des ReichsPoſtamts bringt ſolgenden igiſerlichen Dank an die
deichs Poſt und Tele graphenbeamten zur Kenntniß der

Verkehrsanſtalten tch habe aus Jhrem Berichte vom 21 d erſehen daß Mein
Gebürtstag an dem Jch mit Gottes Hilfe das neunzigſte
Lebensjahr vollendet habe den Anlaß den geboten hat unterden Angehörigen der Reichs Poſt und Telegraphen Verwaltung

eine Fang zu dem Zwecke zu veranſtalten um der
Deutſchen Geſellſchaft zur Rettung Schifförüchiger die Weittel
ur Beſchaffung dreier Rettungsboote zu gewähren nun

S

lage ſind nun ſoweit gefördert daß ſie binnen kurzem

2

ieſe Sammlung einen Betrag von 17,000 M geliefert hat ſoentnehme J daraus zu Meiner Freude daß die Spender
welche der Vermittlung des Weltverkehrs dienen auch ihren
Mitbrüdern in dem gefahrvollen Verkehr auf hoher See ihre
theilnehmende Fürſorge widmen kann Mir nicht verſagen
dem gemeinnützigen Sinne der ſich dadurch bethätigt hat Meine
volle Anerkennung zu zollen was Sie Allen die ſich bei der
Sammlung betheiligt haben kundgeben wollen

Berlklin den 31 März 1887 72777WilhelmgeAn den Staatsſekretär des NeichsPoſtamts Vilihe

Geheimen Rath Dr v Stephan
Jn Berlin findet am 14 April eine Verſammlung von

Spiritusfabrikanten Spiritushändlern und Groß
deſtillateuren aus Deutſchland zur Beſprechung der Brannt
weinſtenerfrage ſtatt

Das bekannte ſ Z in großem Umfange begonnene Vor
gehen gegen die Zahlmeiſter iſt in der Hauptſache im Sande
verlaufen und nur in ganz einzelnen Fällen hat eine gerichtliche
Verurtheilung ſtattgefunden Eine ſolche iſt kürzlich gegen einen
Zahlmeiſter in Sprottau erfolgt welcher ebenfalls in dem Ver
dacht ſtand Pflichtwidrigkeiten in ſeinem Amte durch Annahme
von Geſchenken begangen zu haben und infolgedeſſen bereits vor
ſehr langer Zeit vom Amte ſuspendirt wurde Das Urtheil
lautete auf ein a Feſtung Aberkennung ſämmtlicher Orden
an Militär Dienſtzeichen und Ausſchluß aus dem Militär
ande

Zu der vielbeſprochenen Spionen Angelegenheit des
franzöſiſchen Mutter i er Eyrollesin welche ein Militär Attaché der deutſchen Botſchaft in Paris
verwickelt ſein ſollte erfahren die B P daß der betreffende
Beamte Alles geleugnet haben ſoll und daß ihm nichts habe be
wieſen werden können Man hat nur angenommen daß einige
Schriftſtücke die gefehlt haben durch ihn verkauft oder veruntreut
ſein müßten

Gegen den in Metz verhafteten Rentner Humbert iſt
nach der Weſer Ztg eine förmliche Unterſuchung wegen
Landesverraths eingeleitet worden Bei der Hausſuchung

nicht allein Beweiſe von ſeiner Mitgliedſchaft zur
atriotenliga erhalten ſondern man glaube auch in ihm den Ein

kaſſirer der Beiträge und Vermittler zwiſchen Metz und Paris
efunden zu haben Der Korreſpondent der Weſer Ztg glaubt
aß Humbert der als harmloſer ſogar etwas einfältiger Menſch

geſchildert wird der vorgeſchobene Poſten der eigentlichen Leiter
des Vereins iſt und die letzteren in ganz anderen Kreiſen zu
ſuchen ſind Mit der Ausweiſung eines Bilderhändlers der in
ſeinem Schaufenſter mit Vorliebe franzöſiſche deutſchfeindliche

ſtellte hat die Zahl der Ausgewieſenen in Metz 10
erreicht

Halle den 13 April
Meteorologiſche Station

I April 9 U ab 13 April 7 U mg
Baromeler Millimeler 7535 7519
e delchgteit I 11,6 ee u igtet 7 17 7Wind El SThanpunkt n d K H 1

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
12 April 8 U morgens Geringe Veränderungen in den Luftdruckver

ältniſſen Bei hohem Barometerſtande hatte Mittel und Südeuropa heiteres
ockenes Wetter mit allmäliger Wärmezunahme Stellenweis fanden Nacht

fröſte ſtatt Haparanda 747 3 Nordweſt mäßig wolkenlos Moskau 762 2
Südweſt ſtill heiter Hamburg 766 8 Oſt leicht wolkenlos Wien 769 4
ſtill wolkenlos Trieſt 767 12 Rordoſt leicht heiter Karlsruhe 764 4 7
Südoſt leicht wolkenlos

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Denutſchl
n Hamburg 13 April Hoher Luftdruck 770 mw erſtreckt

fich von Breslan bis zur Weſtküſte des Schwarzen Meeres
während im Nordoſten und Südweſten des Erdtheils Depreſſionen
von 755 bezw 760 mm erkennbar ſind Die mäßige Tiefe dieſer
Minima ſowie die überall geringen Aenderungen im Luftdruck

daß der

wenigſtens noch unter einer Nachwirkung dieſer Drehung

machen die Fortdauer des ruhigen trocknen vielfach heiteren
Wetters wahrſcheinlich

einer Zeit als man deſſelben nicht mehr bedurfte denn die
Sache ſelbſt war bereits über glie Zweifel erhaben und
andere nicht minder direkte Verſuche die als vollkommen

nd gelten konnten waren vorher ſchon angeſtellt
worden

Wenn die öſtliche Ablenkung ſo ſpät erſt konſtatirt werden
konnte ſo liegt der Grund einzig in ihrer Geringfügigkeit
Bei einer Fallhöhe von 85 m erreichte ſie nur 11 und bei
158 m nur 28 mwm eine Größe die freilich nur bei der
allerſorgfältigſten Ausführung der Beobachtungen zu er
mitteln iſt

zwiſchen hatte man ein anderes Mittel kennen gelernt
ſich von der Rotation der Erde thatſächlich zu überzeugen Es
iſt bekannt daß wenn ein Körper ſchnell in einer Kreisbahn
herumgetrieben wird alle Theile deſſelben ein Beſtreben
äußern ſich von dem Mittelpunkt zu entfernen Dieſe
Schwungkraft iſt es welche das Band einer geſchwungenen
Schleuder ſpannt und wohl gar daſſelbe zerreißt wenn die
Schnelligkeit der zu groß wird Auch auf der Erdemuß ſich wenn dieſelbe wietlich ſich dreht dieſe Schwungkraft

bethätigen in einer Neigung der Körper von der Oberfläche
weg in die Höhe ſich zu bewegen und zwar am Aegquator
wo die Schnelligkeit am größten iſt mit viel ſtärkerer Gewalt
als in Gegenden die einem Pole ſich nähern während aw
J ſelbſt die Schwungkraft natürlich gänzlich erliſchtreilich weil die Anziehung der Erde och um vieles be

deutender als die ihr entgegenwirkende Schwungkraft die
Körper beeinflußt ſo bleiben dieſe dennoch an der Erde haften
aber ihre Schwere mußte wenigſtens abgeſchwächt werden an
dem Aequator am meiſten weniger in den Breiten und gar
nicht an den Polen

Wenn man daher dieſe Unterſchiede der Schwere auf der
Erde unmittelbar beobachten könnte und wenn dann die
Reſultate dieſer Beobachtungen mit den Ergebniſſen der
Rechnung übereinſtimmend gefunden würden dann dürfen wir
dieſe Harmonie als einen ferneren und zwar ſehr ſchönen
Beweis für die Umdrehung der Erde betrachten

Allein wie ſollen wir dieſe Schwere eines Körpers in ver
ſchiedenen Punkten der Erdoberfläche meſſen

Au ein eigentliches Abwägen kann nicht on werden weil
das Gewicht in der einen Schale denſelben Veränderungen
ſeiner Schwere unterliegt als der zu wiegende Gegenſtand in
dex anderen Bei einer Federwaage wäre dieſer Uebelſtand
zwar nicht vorhanden aber ſie iſt viel zu ſchwerfällig und un



k r r WoJ Wun Sonntag verſchied hier der HiK n Sämidt im b Lebensjahre Schmidt war ein ge
bore er Berliner und machte auch an der portgen Univerſität
eine Studien Nachdem er 1834 promovirt und dann eini
Jahre als Gymngſiallehrer gewirkt hatte habilitirte er ſich 18
an der berliner Univerſität als Privatdozent 1845 erhielt er
eine außerordentliche Profeſſur Auch am öffentlichen Leben be
iheiligte ex ſich eifrig und trat 18348 für einen berliner WahlbezirkVet Art Parlament 1851 wurde er als Profeſſor der
Geſchi te an die Univerſität Zürich berufen und 1860 in gleicher 85
Eigenſchaft nach Jena Hier hat er bis zu ſeinem Ende mitgroßem Erfolge gewirkt Die Pertamentarche Thätigkeit nahm

er noch einmal für einige Jahre auf als er für die Periode 1874
bis 1876 zum Vertreter des 3 weimariſchen Wahlkreiſes in den
Reichstag gewählt wurde er ſchloß e hier der nationalliberalen
Partei an Das literariſche Schaffen des Verſtorbenen war ein
eben ſo reiches wie vielſeitiges

e m
Wiſſenſchaft Knuſt Literatur

Der Geh Obermedizinalrath Generalarzt D Bardeleben
iſt zum Generalmajor ernannt worden
men

2 Gerichtsverhandlungen
Straßburg 11 April Wegen Beleidigung der Reſerviſten des Zandwehr Bezirtskommhnbre Hagenau

und e e wurde am 6 d vom Landgericht in Colinar
ein Handlungkonmmis aus Schlettſtadt zu 3 Monaten Gefängniß
verurtheilt Derſelbe hatte in einem Briefe an ſeinen Schwager
behauptet 1100 Reſerviſten hätten ſich zu Schlettſtadt mit den
Soldaten geſchlagen und Vive Boulanger vive Ia Francel gerufen Zu Zabern aber hätten dieſelben mit gefälltem Bajonett
zum Reſpekt ger werden müſſen Dieſelben würden ſich
eher tödten laſſen als für Deutſchland kämpfen u ſ w Dieſer
Brief wurde am 21 Febr d J mit der Ueberſchrift Von
Schlettſtadt nach Tunis in dem zu Tunis erſcheinenden Reveil
Tuneſien veröffentlicht

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Ans dem Reg Bezirk Erfurt 12 April Demnächſt
tritt auch die Gewerbeka mmer des Regierungsbezirks Erfurt
zuſammen um eine Anzahl von Vorlagen zu erledigen Wir
nennen nur folgende Bericht über die bei der bisherigen Hand
habung des Reichsgeſetzes betr die Kranken verſicherung der
Arbeiter vom 15 Juni 1883 innerhalb des Regierungsbezirks ge
machten Erfahrungen Bericht über die Lage des mittleren und
niederen gewerblichen Schulweſens Bericht über Lage und
Entwickelung der wirthſchaftlichen Verhältniſſe und die
Wirkſamkeit der Gewerbekammer während des abgelaufenen Jahres
Bericht über die Erfahrungen welche in der Provinz Sachſen be
züglich der Entwickelung des Jnnungsweſens gemacht worden
und welche Vorſchläge zur Förderung der in dieſer Beziehung
hervorgetretenen Beſtrebungen zu machen ſind Bericht über die
Zweckmäßigkeit der Einführung einer Brottaxe nach der
Richtung daß die Bäcker ihr Brod nach feſtem Gewicht verkaufen
müſſen Bericht über die Maßnahmen welche geeignet erſcheinen
1 die Verſicherung gegen Hagelſchaden auch unter den
kleineren Grundbeſitzern zu fördern 2 um derartigen Nothſtänden
wie ſie prelge von Unwettern in dieſem Jahre namentlich in
den Kreiſen Worbis und Heiligenſtadt hervorgetreten ſind thun
lichſt vorzubeugen Die einzelnen Abtheilungen und Ausſchüſſe
tagen heute und morgen um ihre Berichte fertigzuſtellen

Nordhanſen 12 April Nachdem nunmehr die Bahnlinie
Nordhauſen Erfurt der Eiſenbahndirektion Frankfurt a M A
bezw dem königl Betriebsamt Nordhauſen unterſtellt worden
geht man mit der Abſicht um einen erheblichen Durchgangs
verkehr über dieſe Linie zu leiten und zwar aus Nordweſt
dentſchland über GöttingenEichenbergWolkramshauſen Erfurt
Ritſchenhauſen Es wird deshalb die Anlage eines zweiten
Geleiſes und die Erweiterung des Bahnhofes Wolkramshauſen
vorgenommen Hier und in Jlfeld haben im vorigenMonat Verhandlungen ſtattgefunden über Eiſenbahn Unter
nehmungen von Tanne über Haſſelfelde Jifeld nachNiederſachs werfen im Anſchluß an Northeim Nordhauſen und
Harzgerode Stolberg Neuſtadt Nordhauſen An den Ver
handlungen die per vertraulich gehalten wurden betheiligten
o d Landräthe und Bürgermeiſter der in Betracht kommenden

ezirke
h Aus dem Saalkreiſe 12 April An die Amtsvorſteher

iſt vom königl Landrathsamt unſeres Kreiſes eine Zuſchrift er

ſtoriker Profeſſor
aben anitlich von dieſem Schreiben Einſicht genommen und es

werden letztere noch in Genieindeverſammlungen den Eltern das
Nähere aus Herz legen

Der Regiernngs Aſſeſſor Höchſtädt zu Magdeburg iſt zumRegierungs Rath rennt ſor Höchſtädt zu Magdeburg iſt z

Jm Schützenhauſe zu Zeitz tagte am erſten Feiertage die
Verſammlung des Sgal UÜnſtrut Bezirts Nr 16 des
Deutſchen Kriegerbundes Der Bezirk umfaßt 3Vereine mit 4448 Mitgliedern einſchüeßlich 186 ehren
mitgliedern Es wurde u a beſchloſſen Bezirksfeſte fortan nur
aller zipei Jahre und die nächſte Bezirksverſammlung in Merſe
burg abzuhalten

T Zwiſchen Mahlwinkel und Cottel in der Altmark fand am
8 d ein Waldbrand ſtatt welcher bei herrſchendem Oſtwinde
ſehr an Ausdehnung gewann bevor die Hilfsmannſchaften er
ſchienen Der Brand vernichtete auf weite Strecken das Unter
holz und theilte ſich der angrenzenden Schonung mit wodurch
W Fläche von etwa 50 preußiſchen Morgen vernichtet
vurde

Das Unglück in der Dynamitfabrik zu Hilbersdorf
bei Freiberg wird darauf zurückgeführt daß in der Nacht vorher
infolge großer Kälte ſich durch gefrorenes Nitroglycerin ein Hahn
feſtgeſetzt habe durch deſſen unvorſichtiges Umdrehen die Ex
ploſion erfölgte Dieſe durchbrach einen 9 m ſtarken Erdwall
pflanzte ſich nach dem Gebäude zum Waſchen und Filtriren des
Nitroglycerins fort wo da dieſes ſich hier jn nahezu reinem
Hüllende befindet die Wirkungen gräßlich waren Die beiden

ütten ſind in Atome zerſprengt in dem gut eine halbe Stunde
entfernten Freiberg ſprangen durch den Luftdruck Thüren auf
4 W Hildesheim erſchoß ſich ein 17jähriger Gymnaſiaſt
in der Wohnung ſeiner Pflegeeltern weil er nicht in eine höhere
Klaſſe verſetzt worden war

Vermiſchtes
T Ausſtellung von GlückwunſchAdreſſen Auf Be

fehl des Kaiſers ſind ſeit Oſtermontag im Kunſtgewerbe Muſeum
zu Berlin die Adreſſen und einige andere Feſtgaben ausgeſtellt
welche dem geliebten Herrſcher zum 90 Geburtstage überreicht
worden ſind zuſammen nahe an neunzig Nummern Dieſelben
ſind im Lichthofe in überſichtlicher Weiſe aufgereiht

Das berühmte alte Wirthshaus zum Pickwick
in Cobham unweit Rocheſter, in welchem Charles Dickens
mit Vorliebe von Zeit zu Zeit wohnte und das er in ſeiner
Novelle Pickwick Papers beſchreibt iſt am Karfreitag morgen
theilweiſe niedergebrannt

7 Ungrücksfall Am Freitag waren am Zacherlkeller in
München Arbeiter mit n einer ſog Bier Aufreite Auf
zuges in der Nähe eines bereits beſtehenden Eiskellers beſchäftigt
als eine Seite der Verſchalung des zu bezeichnetem Zwecke im
Kiesboden gegrabenen tiefen Schachtes dem Drucke des Erdreiches
nachgab und der Schacht einſtürzte Zwei Arbeiter hatten noch
Zeit ſich zu retten während drei verſchüttet wurden darunter
einer Namens Gerum derart daß ihn die losbrechende Holz
verſchalung der einen Seite gegen die Kellermauer an der andern
Seite preßte Die Rettungsmannſchaften die bald zur Stelle
waren verſtändigten ſich mit Gerum deſſen Stimme deutlich ver
nehmbar war dahin daß ihm durch die beinahe I mm dicke
Kellermauer hindurch Rettung gebracht werden ſolle Wegen der
außergewöhnlichen Härte des Mauerwerks verzögerte ſich die
Arbeit derart daß man dem Verſchütteten erſt nach 4 e ſtündiger
Arbeit durch ein fauſtgroßes Loch Wein Kaffee und ſonſtige Er
friſchungen reichen konnte Die Frau des Unglücklichen die mit
ihren fünf Kindern herbeigeeilt war konnte mit demſelben ſprechen

ber erſt gegen 7 Uhr abends gelang es den Kopf und
erſt gegen 52 Uhr morgens den ganzen Körper des Ver
ſchütteten ſreizumachen Auf eine Tragbahre gelegt trank er
noch ein Glas Waſſer und verſchied dann Beide Beine
waren ihm unterhalb der Kniee zerdrückt worden An
der Ausgrabung der beiden anderen Verunglückten wird noch
ar döch beſteht keine Hoffnung dieſelben noch lebend ans
ageslicht zu bringen Die Wittwe des Verunglückten iſt vor

augenblicklicher Noth durch ein Geſchenk von 500 M ans dem
Kabinet des Prinz Regenten geſchützt Ebenſo ſpendete die
KöniginMutter 200 M

Zum Raubmord in Berlin über den wir geſtern
bereits ausführliche Mittheilungen gebracht haben liegen beute
nur wenig weitere Nachrichten von Belang vor Zu bemerken
iſt nur noch daß das im Comtoir des Ermordeten ſtehende Geld
ſpind ordnungsmäßig verſchloſſen vorgefunden wurde und mit dem
im Beſitze des Jean Kreiß befindlichen zweiten Schlüſſel geöffnet

gangen die Entſtehung von Brandunglücksfällen be
treffend es iſt dabei auf die Unfälle hingewieſen welche durch

genau als daß ſie ſo feine Unterſchiede wie hier verlangt
werden zum Ausdruck bringen könnte

Der Experimentalphyſiker ſtand wiederum vor einer Auf
gabe die klar und deutlich vorgeſchrieben ihrer Löſung ver
geblich harrte bis ein Zufall zuhilfe kam Jm Jahre 1672
reiſte ein Ken Aſtronom von Paris nach einer Jnſel
in der Nähe des Aequators und bemerkte daß ſeine Pendeluhr
die er zuhauſe genau regulirt hatte dort täglich um
212 Minuten nachging Dieſes ſonderbare Ereigniß konnte
umſoweniger einer Störung während der Reiſe zugeſchrieben
werden da die Uhr in Paris wieder richtig ging
Der ſcharfſinnige Newton fand heraus daß dieſe Erſcheinung

für den ſo lange geſuchten experimentellen Beweis der Rotation
der Erde zu ertlären ſei denn am Aequator mußte das ſonſt
unveränderliche Pendel ſich langſamer bewegen weil die
Schwerkraft welche daſſelbe in Bewegung ſetzt dort kleiner iſt
als er R durch gr
Seitdem iſt durch unzählige Pendelbeobachtungen an allenOrten der Erde die Abnahme der Schwere nach en Aequator

e beſtätigt worden aber ſie ſtellt ſich als bedeutend größer
eraus ſodaß man zu ihrer vollſtändigen Erklärung ſogar

eine größere Schnelligkeit der Erdrotation annehmen mußte
als die thatſächlich vorhandene in 24 Stunden Dies wäre
natürlich widerſinnig und es wirkt darum noch ein zweiter
bisher nicht erwähnter Umſtand auf die Verminderung der
Schwere ein nämlich die Abplattung der Erde

Die drei Thatſachen Veranderlichkeit der Schwere auf der
Erdoberfläche die Erdumdrehung und die Abplattung ſiehen
in einem ſolchen Zuſammenhang üntereinander daß je zwei der
ſelben die dritte vollſtändig beſtimmen Kennt man alſo zwei
durch Beobachtung et läßt ſich die letzte durch Rechnung

rn Auf dieſe Weiſe iſt die Erdabplattung berechnet
orden
Glücklicherweiſe geben uns die trigonometriſchen Landes

aufnahmen die in faſt allen Ländern mit der größten Gewiſſenhaftigkeit angeſtellt ſind ein untrügliches Mittel an die

and jenes errechnete Reſultat zu prüfen und ſiehe die
robe auf s ge ſtimmt vollſtändigMit dieſem in ſeiner Kraft einzig obnen Beweiſe für die

Rotation der Erde könnten wir uns begnügen da er derartig
iſt daß er bei Keinem der ſeinen Werth zu erkennen weiß
irgend einem Zweifel weiter Raum giebt

Wir wollen deshalb einen weiteren direkten Beweis nur

werden mußte Aus demſelben fehlte ein Geldbetrag von 700 bis

der entſtanden ſind Die Lehrer und Gemeindeborſteher pnsbeſondere ein

hieraus der dumpfe Fall erklärlich ſein
gehört haben will

e Hundertmarkſchein ein rwebrtkeingewanzigmortitüche hatten in einer glei geraublen
zweitheiligen gelbledernen Brieftaſche gelegen dem war dieldene alterthümliche nterſchlüſſelicht welche der Ermordete ber

trug und an der ſich eine goidene Panzerkette nd an einem
zweiten Kettchen ein ſchildartiges Medaillon mit arzem Stein
und herzförmigen Goldblättchen befand geraubt äThäter iſt
micht geſehen worden doch ſind Spuren deſſelben zurückgeblieben
welche eine ren erhoffen laſſen Von anderer Seite
wird noch gemeldet daß bereits einige Verhaftungen ſtattgefunden
haben Es ſind zwei junge Leute und ein Hausdiener welche
bisher in dem Geſchäft des ermordeten Kreiß beſchäftigt waren
eſtgenommen worden Auch ein früherer Portier des K ſoll aus

m Grunde polizeilich eingezogen worden ſein weil man in der
Wohnung des Ermordeten einen quf den Namen dieſes Portiers
lautenden Steuerzettel gefunden Kreiß ſoll bereits ſeit einiger
Zeit gnonyme Drobhbriefe erhalten haben des Jnhalts daß er
eldroſſelt werden würde Aus dieſem Grunde hatte K ſich auch
von ſeinem Bruder den Hund geliehen und außerdem vor die
Thür ſeiner Wohnung ſtets ein Brett geſtellt welches beim
Oeffnen der Thür umfallen mußte Beim Eindringen des Raub
mörders ſcheint dies in der That auch geſchehen zu ſein und dürfte

den der Revierwächter

Rinderpeſt Wie aus Macon rankreich gemeldet
wird iſt in der Landſchaft Charolais die Rinderpeſt ausgebrochen
Die Behörden haben die ſtrengſten Maßregeln getroffen

Stadtverordnetenvorſteher Direktoten Kreditvereins von deſſen Erkrankung wir bereits be
richteten

der nationalliberalen Partei an und hatte ſi

die Feſttage unterbrochen worden

Todesfälle
Jn Halberſtadt iſt am Dienstag der Landta

Guſtav Sommer
8abgeordnete

ſirektor des

eſtorben Derſelbe war am 25 Juli 1821 geborenund betleidete verſchiedene ſtädtiſche Ehrenäntter in Halberſtadt

Er gehörte als Abgeordneter mehrere Legislaturperioden früher
dann der Seceſſion

angeſchloſſen ohne dann aber die Verſchmelzung mit der Fort
ſchrittspartei mitzumachen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 12 April Die Börſeuverſammkungen ſind durch

Die Haltung war vorher überall feſt aber
das Geſchäft blieb auf ein Minimnm beſchränkt Die ſpekulative Aufme ſamfeit
konzentrirt ſich meiſt auf Banken und in erſter Linie auf Kreditaktien und auf
Renten Die heutige Börſe eröffnete in feſter Haltung und zu weſentlich
höheren Kurſen als vor dem Feſt Das Geſchäft war auf allen Gebieten lebhaft
ünd es fanden nicht nur Deckungs ſondern auch Meinungskäufe beſonders auf
dem Bankaktien und Rentenmarkte ſtatt Die Kursſteigerungen machten ſchon
bald nach Beginn weitere Fortſchritte und mit den ſteigenden W belebte ſich
auch das Geſchäft mehr und mehr Kredit eröffneten 5 Diskonto
Kommandit 1, Deutſche Bank 1 und Berliner Handelsgeſellſchaft 12 Proz
höher Von Renten wurden in erſter Linie Ungariſche Goldrente bevorzugt
dann erfreuten ſich auch Egypter lebhafter Frage Ruſſiſche Werthe waren durch
weg beſſer Von Bahnen wurden Lübecker auf Dividenden Gerüchte weſentlich
höher bezahlt andere Bahnen ſtellten r durchweg beſſer Pon Berg
werken ſtellten ſich Dortmunder beſſer während andere Bergwerke 90 blieben
Jm weiteren Verlauf trat aufgrund von Realiſirungen eine geringe Abſchwächung
ein die Grundtendenz blieb indeſſen wie bereits telegraphiſch gemeldet un
verändert Auf dem Bantkaktienmarkt fanden geringe Schwankungen kars
während auf dem Rentenmarkt das Intereſſe ſich vorzugsweiſe auf Ungärn
Egypter korzentrirte Jnländiſche Eiſenbahnaktien vermochten die n An
fangskurſe nicht voll zu behaupten hingegen zeigte ſich auch während der zweiten
Börſenhälfte für die Mehrzahl der fremden Trausporkwerthe rege Kaufluſt
Bergwerksaktien blieben feſt aber ohne Leben Am Getreidemarkt war
Weizen auf New ork wo die ſichtbaren Handelsvorräthe um 300,000 Buſhels
ugenommen haben matt und weichend Roggen weiter anziehend Abgeberapp das Geſchäft ſtill Hafer beſſer Rüböl behauptet Spiritus loco

höher auch Termine ſteigend Die Stille welche auf dem Geſchäftsleben e
wurde auch an der Wagarenbörſe heute nicht unterbrochen eine intenſüt
Geſchäftsunluſt bleibt d weg vorherrſchend und das wachſende Vertrauen in
eine freundlichere Geſtaltung der Verhältniſſe macht ſich wenig geltend Die
Umſätze an der heutigen Börſe waren geringfügig der Verkehr war ſchwach
Kaffee Die Stimmung hält ſich feſt und werden für Bedarfspoſten die ge
forderten Preiſe bewilligt Zucker bleibt unverändert Butter Der Mar
iſt ruhig und Preiſe ſind eher etwas weichend Das Geſchäft iſt
lebhaft und die Tendenz ſteigend auf höhere amerikaniſche eder
Die Stimmung iſt ruhie und das Geſchäft ſtill infolge der augenblicklich ſtatt
ndenden frankfurter Meſſe Baumwollene Garne Die Preiſe ſind ſfeſt
mſätze jedoch gering Wollene Garne Das Geſchäft iſt ruhig Preiſe

bleiben behauptet

800 M in verſchiedenen Münzſorten

ſchweren Körper etwa eine Bleikugel befeſtigt und laſſe die
ſelbe während man am andern Ende den Faden hält hin und

pendeln Die Schwingungen gehen in unveränderter
ichtung vor ſich mag der Aufhängepunkt an ſeiner Stelle

bleiben oder mäg man ihn in irgend einer Richtung nach
einem neuen Standorte ruhig und längſam fortbewegt haben
Auch eine Drehung des Fadens um ſeine Axe ſtört die Rich
tung der Pendelſchwingungen nicht

Hierdurch wird die unveränderliche Bewegungsrichtung eines
freiſchwebenden Pendels dargelegt und uns ein Mittel an die
Hand gegeben die Drehung der Erde zu beobachten Das mit
der nöthigen t konſtruirte Pendel läßt nämlich
erkennen daß allmälig eine Veränderung in der Lage des
Fußbodens zu der Schwingungsrichtung eintritt Da aber
dieſe letztere unverändert bleibt ſo iſt es die Erde welche ſich
unter dem Pendel hinweggedreht hat

Der Verſuch hat den Vortheil daß er ſich anſtellen läßt
ohne weite Reiſen nöthig zu machen und im Laufe einer
Stunde vollendet iſt

Die Drehung unſerer Erde macht ſich in größerem Maße
geltend bei der Geſtaltung der Erdoberfläche Wie ſehr ſich
die Fläche der Meere verändern würde wenn ſie nicht ſtatt
fände haben wir ſchon früher geſehen

Noch gewaltiger iſt der Einſluß auf den viel beweglicheren
Luftozean der uns umgiebt Denn er verwandelt auf der
nördlichen Halbkugel den Paſſat welcher dichtere Luft vom
Pol zum Aequator führt in einen NordOſtWind und die
vom Aequator ausgehenden wärmeren Luftſtrömungen in
Süd Weſt Wind

Wenn man ein beträchtliches Volumen Luft von den Polar
egenden hinwegnehmen und in die Nähe des Aequators ver
etzen könnte ſo würde es an dieſer Stelle einen heftigen

Sturm aus Oſt verurſachen weil ſeine polare Tr eit
zu gering iſt um in ſüdlicheren Gegenden mit der Erde
gleichen Schritt zu halten Es bleibt folglich hier zurück und
erſcheint den Erdbewohnern die ihre eigene ſchnelle Bewegung
nach Oſt nicht merken als ein Stoß von Oſt nach Weſt
d h als beſtändiger Oſtwind Allein jene ſoeben betrachtete
Berſetzung der Luft von Pol zu Aequator dent nur allmälig
und ſehr langſam vor ſich ſodaß die ſie unmittelbar berührende
Oberfläche der Erde Zeit genug hat auf die unteren Luftſchichten zu wirken und ihnen ihre eigene e zu
ertheilen So kommt der beſtändige Nordoſtwind höherer

kurz erwähnen Man habe gn einem langen Faden einen Breiten zuſtande welcher zu beiden Seiten der heißen Zone

Ein Theil dieſes Geldes

u

Waſſerſtands Nachrichten

Sagle Elbe12 April 13 April Dregen 11 r e
Hakle Un 2,24 2,20 eTrotha prü 2,80 2,55 2,50Wittenberg 3,00 3,07

11 April 12 April Sedan 5Weißenfels Oberp 2,68 2,60 ydent r ich 1,40 1,22 Magdehnrg 2,90 2,82
Alsleben Oberh 2,78 2,66 unſtrutünterh 280Kalbe SHberp U90 181 9 April 12 April

Unterp 2,40 2,16 Artern Brückenp 1,101,22

zu einem Oſtwinde wird der nach der Mitte zu mit der Erde
immer mehr ſich ins Gleichgewicht ſetzt und hier folglich gänz
lich verſchwindet

Dieſelben Beeinfluſſungen der Erdrotation machen ſich bei
jeder Bewegung die in Richtung NordSüd oder umgekehrt
geſchieht geltend Nur gelingt es nicht immer ihr thatſäch
liches Vorhandenſein wirklich nachzuweiſen

Kanonen z die nach Nord oder Süd genau auf das
Ziel gerichtet ſind müſſen wegen der Axendrehung der Erde
in beiden Fällen rechts vorbeiſchießen Die nothwendige Ab
weichung iſt der Rechnung nach eine nicht unbeträchtliche
Größe Allein ſie iſt nach dem Urtheile von Sachverſtändigen
nicht nachweisbar Denn der Einfluß der Erdumdrehung wird

berechnung ſich gänzlich entziehen
Aber an Eiſenbahnen die in der Meridianrichtung ſich be

wegen macht ſich die Ablenkung nach rechts durch einen
erhöhten Druck gegen die rechte Schiene geltend Erfahrungs
mäßig werden die Schienen von den Bahnzügen in der Fahr
richtung durch Reibung allmählig vorwärts gedrängt Rotirt
aber die Erde ſo wird jener täglich wiederholt auftretende
rechts anſtemmende Seitendruck bewirken daß jede rechte
Schiene weiter vorrückt als die linke 7

Dieſes ungleiche Vorrücken der Schienen tritt auf der
meridional laufenden Vier Eiſenbahn ſehrdeutlich hervor dadurch begünſtigt daß der Bahnkö über
weichen Moorgrund führt Von den 4 Schienen des Doppel
geleiſes ſchreitet jede äußere welche für die in der einen oder
der anderen Richtung fahrenden Züge die rechts liegende iſt
in einem Vierteljahre durchſchnittlich 8 cm weiter vor als
jede innere nämlich die rechte 15 em jede linke nur 7 em
Dieſes Verſchieben ſtellt nach jeder Bahnregulirung in
etwa 3 Monaten in ſolcher Größe immer wieder her ſo ſehr
man auch in der Unterbettung der Geleiſe durch gutes Stopf
material dem entgegen zu wirken ſucht

Vielleicht gelingt es im W der Zeit den Einfluß der
Erddrehung noch auf manchen
ihn jetzt nur vermuthen können z B muß er auch bei
Flüſſen deren Lauf nordſüdlich gerichtet iſt vorhanden ſein
wenngleich derſelbe hier ſo klein ſein wird daß ihm eineweſentliche Bedeutung bei der Flußentwick
geſtanden werden kann

Dr F E

völlig verdeckt durch andere Störungen zu denen auch ſolche
gehören die von Tag zu Tag ſich ändern und der Vorher

ebieten nachzuweiſen wo wir

elung nicht zu
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dauerndes köchtt elegantes Aussehen

Niederlage in Halle bei M Waltegott gr Vrichstrasse 29

näher rDas bis jetzt bekannte einzig wirklich Wer Titel
Modenis S
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7 Garantie für unbedingten Erfolg innerhalb 4 bis
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Pärderei und Ohemigcho Wävcherei

Decken c bis zu den koſtbarſten
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Die geehrten Actionaire der Geſellſchaft werden hiermit zu einer
außer ordentlichen GeneralVerſammlung

anf Monkag den 2 Mai 1367 Mittags L Ahr
in das Mötel zur Stadt Wamburßs hierſelbſt höflichſt eingeladen

Tagesordnung1 u über die e e der Gefellſe aft mit der Actien
Geſellſchaft rn gte Sächſiſch Thüringiſche Paraffin und
Spolaröl Fabriken zu Salle aS durch Uebernahme des Ver
mögens und der Schulden der Letzteren gegen Gewährung neu aus
zugebender Actien unſerer Geſellſchaft

2 Beſchlußfaſſung über die durch die Vereinigung der beiden Geſellſchaften
bedingten Statutenänderungen

Wegen der Theilnahme an dieſer Verſammlung wird auf S 22 des Ge
r mit dem Bemerken aufmerkſam gemacht daß die Actien außer

bei r Direction der Geſellſchaft in Halle a Magdeburgerſtraße 49
auch b

der Mitteldentsehen COreditbank in Berlin
dem Bankhauſe J H Conhn in Deſſau

Becker Co in LeipzigB Lehmann in Halle a/Sinnerhalb der fatutenitigen goſ deponirt werden können
den 12 April 1887Der Auf fich tsrath

Leopold orſibender
Hrmthologiſcher C Cenfral Vereinc für Sachſen und Thüringen Sonntag den öpe April SgalEin

d den 14 April 1887 Abends S Uhr weihung wo u Freunde und Sonr

Ein o e i m e einladet ard VFischergesordnung e1 Wahl der Rehſſtots Commiſſiohen für Caſſe
Vereinsbibliothet 2 Bruteier Angelegenheit 3 a FamilienNachricht

des Vorſtandes auf Erhöhung des Beitrages der Mitals v Geſchäftliches TodesAnzeigeund Mittheilungen Vorſtand Heute früh 3 übr becſchied nach
längeren ſchweren Leiden unſere guteFrauenverein zur Armen u rauhen d c

p g rn ſeien WerDer Nähverein Martinsberg 14 nimmt Donnerstag den 14 Treff geb eiffer im 66April Nachmittags s 2 Uhr wieder ſeinen Anfang Wir hoffen auf ſtets jahre was wir hiermit tiefbetrübt
wachſende Theilnahme an dieſer unſerer Liebesarbeit und werden jederzeit anzeigen
neu eintretende Mitglieder mit Freuden begrüßen J Ch Kiwehhotf attsb fr re Burgau
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T 6 Wochen ſelbſt bei jungen Leuten von 17 Jahren
S Abſolut unſchädlich für die Haut Discreteſter Lerſand S

daher keine Veröffentlichung von Atteſten Flac 250
DoppelFlacon 4 Allein echt zu beziehen von e

Worver
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gerMai
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Badearzt Dr Lüboke u die städtischo Badeverwaltung Expedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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